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EFL Projekte
 G O O D  P R A C T I C E

 Start der Durchführungsphase Koningsvrouwen van Landlust
Gute Nachrichten aus dem EFL Projekt 
“Koningsvrouwen van Landlust”. Dieses 
sehr gelobte Projekt des EFL Mitgliedes 
Eigen Haard ist kürzlich in die Durch-
führungsphase gekommen. An der  
Ausführung sind EFL Mitglieder wie 
der  Baubetrieb Van der Leij und der 
Installationsbetrieb Metapart (Tochter 
der Firma Eneco) beteiligt. Die Bauzeit 
ist ausgewiesen bis zirka Ende 2011.
Das Projekt ist einzigartig auf dem nie-
derländischen Bausektor. 

Die Wohnungen werden an der Innen-
seite gedämmt. Die Wärme wird zu 
einem großen Teil durch eine Holzpellet-

kessel geliefert. Dieses Heizungskonzept 
ist schon in einem frühen Planungs-
stadium durch EFL Expertise empfohlen 
worden, es basiert auf guten Beispielen 
aus Deutschland. Eine weitere Energie-
produktion findet statt durch 
Sonnenkollektoren,  PV Paneele und 
Wärmepumpen. Neben der besonderen 
Technik hat das Projekt viel Anerkennung 
bekommen durch die Einbeziehung der 
Bewohnerschaft bei der Planung und 
Entwicklung. In früheren Ausgaben 
unserer  Newsletters konnten Sie 
bereits Informationen über dieses 
Projekt sammeln.

Nach der Unterzeichnung der 
Absichtserklärung im französischen 
Angers (Herbst 2009), hat die 
Zusammenarbeit mit EUROHNET rasch 
begonnen. Dieser Zusammenschluss 
von 25 Wohnungs-unternehmen aus 
Deutschland, Italien, Frankreich, England 
und Schweden hat mit EFL einen Partner 
gefunden, der eine Ergänzung der 
eigenen Aktivitäten darstellt.
Am 11. März 2010 fand in München eine 
Besprechung mit den EUROHNET- 
Vorstandsmitgliedern (GWG München, 
ITEA Trento) und der EFL Delegation, 
bestehend aus Herrn A. Myckert (WBG 

Görlitz mbH), Herr B. Pluijmers (Com 
Wonen) und Herr J. Nieuwenhuijzen 
(EFL), statt. Verabredet ist, dass zwei EFL 
und EUROHNET Arbeitsgruppen 
inhaltlich zusammenarbeiten werden. 
Es handelt sich um die Arbeitsgruppe 
„Energy Efficient Housing” und die 
Arbeitsgruppe „Soziale Integration ”. 
Weiterhin ist verabredet im Sommer 
2010 ein gemeinschaftliches 
Minisymposium in Amsterdam 
abzuhalten, wo die Finanzierung des 
Sozialen Wohnungsbau in den 
verschiedenen EU Staaten beleuchtet 
wird. 

Diskutiert wird, was die verschiedenen 
Staaten in diesen Rahmen voneinander 
lernen können und ob die Zusammen-
arbeit zwischen europäischen 
Wohnungsunternehmen auch auf dieser 
Ebene sinnvoll ist. Die Partner haben sich 
bereits jetzt dafür ausgesprochen die 
Zusammenarbeit bis einschließlich 2011 zu 
verlängern, mit einer Option bis 2013.  

Die Zusammenarbeit mit EURHONET verläuft erfolgreich

Begegnung im Konsulat der Niederlande in Düsseldorf
Auf Einladung des Niederländischen 
Konsulats in Düsseldorf fand am 26. 
März 2010 ein Runder Tisch statt. 
Anwesend waren der Niederländische 
Konsul Herr R. de Leeuw, einige EFL 
Mitglieder und Vertreter der Region 
Venlo. Das Treffen stand ganz im Zeichen 
der Förderung der Niederländisch 
Deutschen Handlungsbeziehungen und 
der Entwicklung im „Greenport“ Gebiet 
Venlo, wo 2012 die „Gartenschau“ 
stattfindet. Mit der Anwesenheit der EFL 

Mitglieder THS Wohnen, GEWOBAG und 
B&O Wohnungswirtschaft und dem EFL 
Direktor war das Konsortium stark 
vertreten. Von deutscher Seite aus war 
auch der Direktor des Verbandes der 
Wohnungswirtschaft Rheinland, 
Herr A. Rychter, vertreten, um u.a. die 
Kontakte zu den anderen deutschen 
Wohnungsunternehmen herzustellen. 
Ob überhaupt und in welcher Form EFL 
Mitglieder an dem Projekt Regio 

Niederländischen Konsulats, Düsseldorf
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Umfrage unter EFL Mitglieder 
Dieses Jahr existiert EFL drei Jahre. Um 
sich ein Bild davon machen zu können, 
wie die Mitglieder die Zusammenarbeit 
mit EFL in den vergangenen Jahren 

beurteilen und welche Ideen es für die 
Zukunft gibt, wird in den Monaten April 
und Mai 2010 eine Umfrage unter den 
Mitglieder abgehalten.

In der nächsten Ausgabe von EFL 
Newsletter werden Sie über das Resultat 
informiert.

EFL Expertise ist durch Service Centrum 
Scholenbouw (SCS / Service Zentrum 
Schulbau) gebeten worden den ener-
giesparenden Schulbau in den 
Niederlanden zu begleiten. SCS berät 
Auftraggeber (Kommunen)  bei dem Bau 

von neuen Schulen. In der letzten Zeit 
wächst das Bedürfnis an Schulen mit 
einem geringen Energieverbrauch. 
EFL hat bereits über ausländische 
Praxisbeispiele eine Kurzstudie erstellt, 
wo analog der Passivbauweise, 

Schulgebäude mit einem niedrigen 
Energiebedarf und Belüftungsanlagen 
mit Wärmerückgewinnung erstellt 
worden sind.    

Im Auftrag des EFL Mitglieds „De 
Woonplaats” aus Enschede haben die 
EFL Expertise Berater Joep Radermacher 
und Herr S. Vos im Februar 2010 einen 
Workshop rundum das Thema Energie-
einsparung organisiert. Projektleiter und 
externe Teilnehmer waren anwesend, um 

sich über die letzen Entwicklungen im In- 
und Ausland informieren zu lassen.
Die Wohnungsstiftung hat durch EFL 
Expertise auch die deutsche THS 
Consulting beauftragt einen ganztägigen 
Workshop zu organisieren. Die Herren 
Michael Fischer und Thomas  Rietdorf, 

beide THS Consulting, haben am 12. 
Februar 2010 das EFL Mitglied „De 
Woonplaats“ über den Nutzen des 
Passiv-Haus-Projektierungspaketes 
(PHPP) informiert.

Nachhaltiger Schulbau 

Arbeit EFL Expertise für De Woonplaats 
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Nach drei Jahren Einsatz für EFL wird 
Joep Radermacher mit Beendigung sei-
nes Studiums der Bauwirtschaft an der 
TU Eindhoven auch seine Arbeit für EFL 
beenden. Herr Rademacher war über 
zwei Jahre Berater im EFL Projekt “De 

Koningsvrouwen van Landlust” und 
intensiv mit einbezogen in das europäi-
sche REBECEE Projekt.  Herr Rademacher 
wird ab Juni 2010 für das Immobilien-
unternehmen BAM arbeiten. Für EFL 
Expertise wird Herr S. Vos, der 2009 bei 

der TU Eindhoven sein 
Studium abgeschlossen 
hat, diese  Beratung-
stätigkeit übernehmen.

Joep Radermacher verlässt EFL Expertise 

Sean Vos

EFL folgt Einladung nach Zagreb
Auf Einladung von SHBE (European Real 
Estate Circles) hat EFL Direktor Herr 
J. Nieuwenhuijzen am 4. Februar 2010 in 
der kroatischen Stadt Zagreb, vor einer 
Gruppe nationaler und lokaler Vertreter 
und Experten, einen Vortrag gehalten. 
Thema war u.a. die Vorgehensweise 
niederländischerWohnungskorporatio-
nen beim nachhaltigen Wohnungsbau 
und die Förderpolitik des Staates. 
Dieses könnte als Beispiel für den 
kroatischen Staat dienen, der mit einem 
Wohnungsbestand, der auf energe-
tischem Gebiet enorme Defizite aufweist, 
große Renovierungsaufgaben zu bewältigen 
hat. Auch ein niederländisches 
Wohnungsunternehmen war auf-
gefordert  worden eigene Erfahrungen 

vorzustellen. Dieser Wunsch wurde 
erfüllt  durch einen Vertreter der 
Amsterdamer Wohnungsgesellschaft  

Ymere. Ymere. 

Vortrag Herr J. Nieuwenhuijzen
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EFL unterstützt das Forum 
„Housing and Living“ im Hinblick 
auf das europäische System des 
öffentlichen Wohnungswesens
EFL Vorsitzender Rob van der Leij ist mit 
Beginn der zweiten Hälfte 2009 Initiator 
des Forums  „Housing and Living“ (FHL). 
In diesem Forum diskutieren 
hochgestellte Persönlichkeiten aus Politik, 
Finanzwelt, Vertreter institutioneller 
Anleger und öffentlicher Wohnungs-
baugesellschaften über die Zukunft des 
Niederländischen Systems der sozialen 
Wohnungswirtschaft. 
Mit den Parlamentswahlen im Blick, 

versuchen die Initiatoren eine Diskussion 
über die Zukunft des Systems und 
möglicher Entwicklungsrichtungen zu 
initiieren. Teil der Initiative ist auch ein 
Vergleich zwischen den Niederlanden 
und anderen europäischen Ländern. 
Hierzu hat FHL EFL Direktor 
Joost Nieuwenhuijzen um eine kurze 
Studie gebeten, die vergleichenden 
Merkmale der unterschiedlichen Systeme 
der Wohnungswirtschaft in anderen 

europäischen Ländern aufzeigen soll. 
Dies hat zur Bekanntmachung der 
“Niederländischen 
Wohnungskorporationen unter 
europäischem Blickwinkel” geführt, 
worin die jeweiligen Entwicklungen in 
Deutschland, Schweden und England 
beschrieben werden. Diese Aktivitäten der 
FHL finden ihre Fortsetzung im Juni 2010.  

„Housing and Living“ im Hinblick 

versuchen die Initiatoren eine Diskussion europäischen Ländern aufzeigen soll. 
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 EFL Mitglieder:

- B&O Wohnungswirtschaft, Essen - Com Wonen, Rotterdam - De Woonplaats, Enschede 

- Eigen Haard, Amsterdam - Eneco Warmte BV -FGH Bank, Utrecht - GEWOBAG, Berlin   

- Joseph Stiftung, Bamberg - Staedion, Den Haag - THS Wohnen, Gelsenkirchen 

- Van der Leij Groep, Amsterdam - Vastbouw International, Rijssen - Wbg Görlitz. - WL Bank, Münster

 K A L E N D E R  2 0 1 0
28. und 29. Mai  Passiv Haus Tage  Dresden (D)

2. Juni  EFL Arbeitsgruppe Energy Efficient Housing THS - Gelsenkirchen (D)

8. bis 10. Juni Provada Amsterdam

15. und 17. Juni  EFL / EUROHNET Arbeitsgruppe Social Integration,  Eigen Haard - Amsterdam

25. Juni EFL / EUROHNET Minisymposium über die Zukunft 
 der Finanzierung im Sozialen Wohnungsbau  Amsterdam

4. bis 6. Oktober  Expo Real München (D)
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